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• UPCYCLING AUS TRIKOTS UND HOSEN  S. 5

• MIT OLDTIMER ZUM AUSWÄRTSSPIEL  S. 7

• AUFSTELLUNG MIT FÜNF STÜRMERN  S. 7
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LIEBE SPORTFREUNDE,

unsere beiden Herrenmann-
schaften haben das Saisonziel 
erreicht. Auch in der nächsten 
Spielzeit werden wir in der 
Landesliga und der Kreisliga 
an den Start gehen. Das ist 
keine Selbstverständlichkeit. 
Auch für die neue Serie ist 
erstmal der Klassenerhalt das 
Ziel.

Im Frühjahr beendete Christopher Fischer nach zehn Jahren 
seine erfolgreiche Tätigkeit als Fußballabteilungsleiter. Fishi, 
nochmal vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit.  
Als Nachfolger konnten wir unseren langjährigen Coach der 
Zweiten Mannschaft, Jonas Lulei, gewinnen, der sein „altes“  
Amt aufgrund seiner Schichtarbeit bei der Polizei nicht mehr 
ausüben konnte.

Der Bauabschnitt 1 der Arbeiten am Vereinsgelände ist  
abgeschlossen. Der Kunstrasenplatz, das Kleinfeld, die  
Umstellung der Flutlichter auf LED und sämtliche dazu  
gehörenden „Außenrumarbeiten“ sind fertig. Ab Ende Juli 
werden der Parkplatz vor dem Clubhaus und der Eingangs- 
bereich ins Stadion am Clubheim erneuert.   

Vielen Dank an alle, die den „Vereinsbetrieb“ – egal an welcher 
Stelle und in welcher Position – mit ihren helfenden Händen  
oder sonstwie unterstützen. Ohne euch wäre ein Verein nicht 
lebensfähig.

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Neckermann, 1. Vorsitzender

LIEBE FC-FAMILIE,
 
als Erstes möchte ich mich bei 
Ihnen für die Wiederwahl 
zum Präsidenten unseres 
traditionsreichen Vereins 
bedanken. Es ist eine beson-
dere Ehre, für die Farben des 
1. FC Lichtenfels von 1906 
e.V. Verantwortung tragen zu 
dürfen und ein Teil unserer 
tollen Gemeinschaft zu sein. 
Ich beglückwünsche auch 
meine Kolleginnen und Kollegen im Vereinsvorstand und den 
Ausschüssen zur Wieder- bzw. Neuwahl. Es ist heutzutage keine 
Selbstverständlichkeit, sich für das Ehrenamt zu engagieren 
und sich für das Allgemeinwohl einzusetzen; auch hierfür zolle 
ich meine Wertschätzung und meinen größten Respekt.

Für mich war bei der letzten Jahreshauptversammlung  
beeindruckend, dass alle Kandidatinnen und Kandidaten  
einstimmig gewählt wurden und im Vorfeld in aller Ruhe die 
Positionen besetzt werden konnten. Das spricht für eine  
große Harmonie untereinander und von einer gesunden  
Kontinuität, die es uns erlaubt, unseren Verein strategisch 
weiterzuentwickeln. Auch dafür bedanke ich mich.  
Ich gratuliere zum Saisonende auch allen Teams für ihr  
erfolgreiches Abschneiden und dafür, dass sie die Werte  
des 1. FC Lichtenfels auf beeindruckende Weise nach außen 
transportiert haben.
 
Ich wünsche allen, die sich auf unterschiedliche Art und Weise 
für unseren Verein engagieren, die verdiente Verschnaufpause 
und allen Mitgliedern einen schönen Sommer. Ich freue mich 
auf die kommenden Aufgaben und den Start der neuen Saison.

 
Herzlichst, Ihr 
Frank Carsten Herzog, Präsident

Vielen Dank an  
unsere Partner für  
die Unterstützung!
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Oben: Bei ihrem  
letzten Heimspiel der 
Saison 23/24 sicherte 
sich das Team nicht 
nur den Sieg, sondern 
auch die Meisterschaft 
und den Aufstieg.

Eine mehr als ereignisreiche und vor allem erfolgreiche Saison 
liegt hinter den C-Junioren der Spielgemeinschaft Lichten-
fels-Staffelstein-Schwabthal: In einem spannenden letzten 

Ligaspiel setzte sich das U15-Team am 8. Juni mit einem 2:1-Sieg 
gegen die JFG Hohe Aßlitz durch und sicherte sich damit nicht 
nur die Meisterschaft, sondern auch den Aufstieg in die Bezirks-
oberliga (BOL). 

Entsprechend stolz zeigt sich der verantwortliche Trainer Uwe 
Renner: „Die Jungs haben in dieser Saison wirklich Großartiges 
geleistet und den Aufstieg definitiv verdient. Wir sind im Septem-
ber letzten Jahres mit einem 6:0-Sieg gegen die Spvg Ahorn sehr 
gut gestartet und konnten das Niveau erfreulicherweise stabil 
halten, so dass wir die Saison mit einem Torverhältnis von 108:17 
und 57 Punkten auf dem ersten Tabellenplatz erfolgreich ab-
schließen konnten. Nun sind wir natürlich sehr gespannt und 
drücken dem jüngeren Jahrgang die Daumen für die neue Saison 
in der BOL.“

C-Junioren der Spielgemeinschaft  
Lichtenfels-Staffelstein-Schwabthal gelingt  
der Aufstieg in die Bezirksoberliga 

F C L - U P C Y C L I N G 

Aus Alt mach Neu
Ausgediente oder kaputte Trikots, Hosen 

und Stutzen erhalten beim FCL ein zwei-

tes Leben. Diana Nißel, die 2. Vorsitzen-

de des Vereins, widmet sich dieser  

Aufgabe mit großer Begeisterung und 

handwerklichem Geschick. Unter ihren 

talentierten Händen verwandeln sich 

die alten Textilien in einzigartige Taschen 

und Rucksäcke. Diese kreativen Pro-

dukte finden aktuell als Geschenke für  

verdiente Mitglieder Verwendung und 

erfreuen sich großer Beliebtheit.

„Es bereitet mir große Freude, hier mei-

ner Kreativität freien Lauf zu lassen und 

dafür zu sorgen, dass alte Trikotsätze nicht entsorgt werden, sondern  

in neuer Form zum Einsatz kommen. Diese Upcycling-Produkte 

sorgen erfreulicherweise für große Begeisterung und ziehen viele 

neugierige Blicke und Nachfragen auf sich“, so Diana Nißel.

S K I L L C O U R T 

Wichtige Fähigkeiten im Fußball

Situationen antizipieren und einen Blick für seine Umgebung haben 

– das ist im Fußball eine wichtige Fähigkeit. Diese durfte die F-Ju-

gend bei der Skillcourt-Challenge im Move & Fun in Bad Staffelstein 

testen. Im Rahmen von insgesamt acht Kurseinheiten wurden die 

Jungs sowohl kognitiv als auch körperlich gefordert. So galt es 

beispielsweise mit und ohne Ball möglichst schnell bunte Felder 

auf dem Court zu erlaufen, die über den Bildschirm angezeigt 

wurden. Auch das Merken von Formen, das rechtzeige Abspringen 

und das koordinierte Zusammenarbeiten im Team standen auf 

dem Programm. „Beim abschließenden Test haben wir deutlich 

erkennen können, dass sich die Jungs verbessert haben“, erläutert 

Move & Fun-Trainerin Stephi Göhring. 

Seitenlinie

Mit Leidenschaft und 
Teamgeist zum Erfolg
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Deutschland. Die Oberfranken konnten sich am Ende 
über tolle Leistungen freuen und sicherten sich mit 
der C1 erfolgreich den dritten Platz.

Der Abschlussabend wurde gemeinsam mit Trainern 
und Betreuern in der malerischen Altstadt von Porec 
verbracht, was den gelungenen Turnierausflug abrun-
dete. „Ein besonderer Dank gilt den kroatischen Spie-
lerfamilien des 1. FCL, die den Trainer- und Betreuer-
stab vor Ort tatkräftig unterstützt haben“, sagte der 
verantwortliche Trainer Uwe Renner bei der Rückkunft 
der Mannschaft in Lichtenfels und ergänzte: „Die Spie-
ler der C-Jugend danken der Spielgemeinschaft für die 
finanzielle Unterstützung und werden dieses unver-
gessliche Event noch lange in Erinnerung behalten.“

Mit dem Aufstieg gelingt dem 1. FCL im Jugendbereich erstmals 
nach fünf Jahren wieder der Sprung in die BOL, die dritthöchste 
Liga bei den C-Junioren in Bayern. „Wir sind sehr stolz auf das 
Team, das sich nicht nur durch erstklassige sportliche Leistungen 
auszeichnet, sondern auch über einen hervorragenden Teamgeist 
verfügt, was nicht zuletzt den Trainern und Betreuern zu ver-
danken ist. Dies wissen wir sehr zu schätzen und werden im 
Rahmen unserer Jugendarbeit weiterhin alles daransetzen, unse-
re Nachwuchsspieler sowohl physisch als auch charakterlich zu 
vorbildlichen Sportlern auszubilden“, sagt Jugendleiter Michael 
Robisch und ergänzt: „Der Erfolg unserer C-Jugend ist auch ein 
Resultat der hervorragenden Zusammenarbeit der drei Vereine 
Lichtenfels – Schwabthal – Staffelstein. Der gemeinsame Weg soll 
auch weiterhin gute Früchte tragen.”

Sportlicher Erfolg beim Amfora Cup

Doch nicht nur auf regionaler Ebene, sondern auch international 
konnte die C-Jugend in diesem Jahr Erfolge feiern. Im Mai nahmen 
die Nachwuchskicker am Amfora Cup in Kroatien teil. Das Euro-
sportring-Turnier versammelte am Pfingstwochenende Mann-
schaften aus insgesamt sieben Nationen in Porec und sorgte bei 
Spielern, Trainern und Betreuern gleichermaßen für große Be-
geisterung.

Bereits die Eröffnungsfeier mit den dazugehörigen Hymnen schuf 
eine festliche Atmosphäre, der sowohl Motivation als auch Kampf-
geist bei den Teilnehmern entfachte. Die SG trat mit zwei Mann-
schaften und insgesamt 26 Spielern in der U15-Gruppe an. In 
ihrer Altersklasse trafen sie auf Teams aus Italien, Ungarn und 

Torverhältnis von 108:17 =  
erster Tabllenplatz!

Auch auf internationaler 
Ebene feierten die 
Nachwuchskicker  
Erfolge.

Ein unvergessliches 
Fußballwochenende ver-
brachte die C-Jugend 
der SG Lichtenfels- 
Staffelstein-Schwabthal 
im kroatischen Porec. 

Fo
to

s:
 M

an
d

y 
R

e
n

n
e

r

Das Hochwasser am ersten Juniwochenende versetzte ganz Bayern in den Ausnahme-

zustand. Auch der 1. FC Lichtenfels blieb nicht verschont. An unserem neuen Kunstrasen- 

platz entstand ein Schaden von rund 12.000 Euro. Zur Dämpfung wurde ein Zentimeter 

Kork-Granulat als oberste Schicht auf den Platz verlegt. Dieser wurde komplett vom 

Platz gespült und kann nicht mehr verwendet werden. Da der Verein 

statt Plastik auf die nachhaltige Kork-Variante gesetzt hat, wurde der 

Boden nicht verunreinigt. Der Platz ist jedoch aktuell nicht bespielbar. 

Wenn Sie die umweltfreundliche Instandsetzung unterstützen wollen, 

können Sie über den QR-Code bereits ab 25 Euro eine Platzpaten-

schaft abschließen.

H O C H W A S S E R S C H Ä D E N

Instandsetzung supporten!
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Für unsere B-Jugend stand im April ein Auswärtsspiel in Baiersdorf 
an. Der kreative Vorschlag des Trainers: die Reise mit einem 

Oldtimer-Bus unternehmen. Dank der Organisation von Uli Müller 
konnten wir einen charmanten Oldtimer-Bus der Firma Schrepfer 
mieten, was die Vorfreude auf das Spiel immens steigerte. Die Be-
geisterung war groß und viele Passanten und Autofahrer winkten 
uns fröhlich zu. Die Busfahrerin meisterte die Lenkung ohne Servo 
und eine schwer zu betätigende Schaltung und brachte das Team 
sicher ans Ziel. Im Sinne der Gemeinschaft hielt der Bus auf der 
Rückfahrt am Supermarkt in Burgkunstadt, um Spieler Jonas Eber 
zu besuchen, der an diesem Wochenende leider arbeiten musste. Die 
außergewöhnliche Reise und die großartige Stimmung werden noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Zum Auswärtsspiel  
im Oldtimer-Bus

R E T R O B U S
Liebe FCL-Familie,

mein Name ist Michael Mohnkorn und die haftende Erinnerung an das 
„Gebrüder-Mohnkorn-Gedächtnis-Turnier“ ist mir eine Herzensangelegen-
heit. Gegenüber dem Verein, den Initiatoren und vielen Engagierten von 
damals sowie gegenüber der aktiven Fußballjugend.
Die Gebrüder Mohnkorn – Richard, mein Vater, und Heiner, mein Onkel – 
waren früher tief verwurzelt im Traditionsverein 1. FC Lichtenfels.  
Aus dem Krieg heimgekehrt, ihre Verletzungen auskuriert, waren sie in den 
fünfziger Jahren fester Bestandteil einer in ganz Bayern bekannten, erfolg-
reichen Mannschaft. Damals wurde noch mit fünf Stürmern angegriffen.  
In einem 3-2-5-System, typisch für diese Zeit. 
In der Region kannten sehr viele Fußballanhänger die Lichtenfelser  
Spielernamen auswendig, samt ihrer Positionen. Dazu gehörten damals 
„Halb rechts“ und „Rechts außen“. So etwas wie eine „Holding Six“ fiel  
den Fußballern nicht einmal im Traum ein. 

Weil die Mannschaft so attraktiv war, verstärkte sie eine ganze Saison  
Hans Jakob aus Regensburg. Der bekannte Nationaltorhüter reiste zu den 
Heimspielen mit dem Zug an. Nicht ohne mit vollem Rucksack an Naturalien 
wieder heimzufahren. Das war Profitum in Nachkriegszeiten. Onkel Heiner 
hatte sogar ein Angebot vom ruhmreichen Club, entschied sich aber für Familie 
und Beruf und blieb seinem FCL treu. Mein Vater war nach seiner aktiven Zeit 
als Trainer erfolgreich. 
Ein Jahr nach ihrem Tod 1998 hatte Martin Gernlein, ein Nachbar, die Idee, 
ein Gebrüder-Mohnkorn-Gedächtnis-Turnier zu veranstalten.  
Mit der Frage, ob Mutter Rosemarie und Tante Marianne bereit wären für eine 
„Schirmdamenschaft“. So folgten schöne 10 Turnier-Jahre. Alljährlich bemühte 
sich meine Mutter mit großer Energie um ein individuelles Grußwort auf ihrer 
alten Schreibmaschine. Keines sollte dem Jahr davor gleichen. Ich durfte es 
immer vorab lesen. Oft haben wir rege um Inhalt und einzelne Formulierung 
gerungen. 
Die Turniere endeten immer mit Nachmittagskaffe auf der Clubheimterrasse. 
Währenddessen spielten die Enkel und Neffen der FCL-Legenden noch unten 
auf dem Platz. Häufig in den Endspielen der E- und F-Jugend. Höhepunkt war 
dann der Blick in die glücklichen Gesichter der ausgelaugten Buben bei der 
Siegerehrung an der Bande. Liebe FC-Familie, so etwas bleibt haften!
Mit einer Privatspende über 5 Jahresbeiträge und einer Bande „In dankbarer 
Erinnerung an das „Gebrüder-Mohnkorn-Gedächtnis-Turnier von 1999  
bis 2008“ möchte ich die FCL-Vergangenheit wertschätzen und den Verein 
motivieren weiter an einer für unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt so 
wichtigen Jugend- und Integrationsarbeit festzuhalten. Gerade in diesen 
besonders herausfordernden Zeiten!

Herzlichst Ihr Michael Mohnkorn 

G Die ungekürzte Geschichte erscheint auf fclichtenfels.de
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Frischer Wind:  
Die Neuen im Vorstand
3 Fragen an Diana Nißel, 2. Vorsitzende des  
1. FC Lichtenfels, und den neuen Abteilungsleiter 
des Herrenfußballs, Jonas Lulei

Welche Aufgaben hast Du als 2. Vorsitzende 
beim 1. FC Lichtenfels?
Tatsächlich haben wir uns die Aufgaben-
Schwerpunkte in der Vorstandschaft gut 
aufgeteilt: Während Thomas Neckermann 
vor allem für die erste und Bastian Gutgesell 
für die zweite Mannschaft zuständig ist, liegt 
mein Fokus auf der Jugend. Ich arbeite eng 
mit der Jugendleitung zusammen, bin im 
Orga-Team aktiv und verantworte das Thema 
Material und Textilien. 

Was motiviert Dich zu diesem Amt?
Fußball begleitet und begeistert mich schon 
ein Leben lang, denn ich war als Jugendliche 
selbst aktive Spielerin und auch Jugendtrai-
nerin. Das hat mir so viel Spaß gemacht, dass ich mein Engagement immer mehr aus-
geweitet habe. Ich bin stolz auf unseren Verein, und deshalb bringe ich gerne meine Zeit 
für die „FCL-Familie“ ein, um den Spielbetrieb zu unterstützen und eine lebendige 
Gemeinschaft zu erhalten.

Welche Vorstellungen hast Du für den Verein, was möchtest Du einbringen?
Der 1. FC Lichtenfels ist ein großartiger Verein mit einer langen Tradition und einem 
super Zusammenhalt – und das soll auch in Zukunft so bleiben. Ich wünsche mir, dass 
das Thema Ehrenamt wieder einen höheren Stellenwert bekommt und wir zum Beispiel 
mehr Eltern von Jugendspielern dazu motivieren können, sich aktiv einzubringen. 

Die Kegelabteilung  
des 1. FC Lichtenfels

S A I S O N R Ü C K B L I C K

Die erste Mannschaft des 1. FC Lichtenfels beein-
druckte in der Rückrunde der Bezirksliga A Süd/
West mit einer starken Aufholjagd. Nachdem das 

Team die Hinrunde auf dem letzten Platz beendete, gelang 
es, sich auf den 3. Platz vorzukämpfen. Das Saisonziel, 
eine bessere Platzierung als im Vorjahr zu erreichen, 
wurde somit erfolgreich umgesetzt. 
Die zweite Mannschaft hatte in dieser Saison Schwierig-
keiten, an die konstanten Leistungen des Vorjahres an-
zuknüpfen. Der Ligaverbleib war bis vier Spiele vor Saison-
ende unsicher. Wendepunkt war der 15. Spieltag, an dem 
ein 5:1-Sieg gegen den 
Stadtrivalen ESV Lichten-
fels im Heimderby gelang. 
Dieses Momentum nutzte 
die Mannschaft, um die 
folgenden zwei Spiele 
ebenfalls zu gewinnen 
und sich von den Ab-
stiegsrängen zu entfer-
nen. Highlight der Saison 
war der 5:1-Heimsieg 
gegen den PSV Franken 
Neustadt 2, bei dem eine 
Mannschaftsbestleistung 
erzielt wurde.
Die Kegelelite (3. Mannschaft) erreichte in der Kreis-
klasse B West einen beeindruckenden 4. Platz mit 18:18 
Punkten. Das gesetzte Ziel des Klassenerhalts wurde 
somit weit übertroffen. Mannschaftsführerin Astrid Treu-
bel zeigte sich stolz auf das Team, das sich zu einer starken 
Einheit entwickelt hat. Ein großer Dank gilt den Aushilfs-
spielern und insbesondere Jochen Geiger, der die Bahn 
zu jedem Heimspiel perfekt vorbereitet.
Bei den Einzelleistungen erreichte Werner Stäblein den 
dritten Platz und Maximilian Kraus feierte den oberfrän-
kischen Vizetitel im Sprint. „Der Spielerstamm für die 
kommende Saison bleib zusammen. Um erfolgreich zu 
sein, ist es entscheidend, mit voller Überzeugung das 
Potenzial abzurufen und schnell in den Rhythmus zu 
finden“, sagt Abteilungsleiter Maximilian Kraus. 

Welche Motivation hast Du, das Amt zu übernehmen?
Ich bin seit 2001 Mitglied im Verein. Erst als Spieler und 
nun sieben Jahre als Trainer. Eine Pause meiner Trainer-
Tätigkeit sollte auf keinen Fall eine Pause vom Verein werden. 
Als Abteilungsleiter des Herrenfußballs kann ich weiterhin 
aktiv engagiert bleiben und hoffe, die gute Arbeit von unse-
rem Fishi fortführen zu können.

Worauf legst du besonderen Wert, was möchtest 
Du vorantreiben oder gar ändern?
Wir müssen den Spielern optimale Rahmenbedingungen 
bieten, sodass diese ihren Sport bestmöglich ausführen 
können. Hier wurde in den vergangenen Jahren viel richtig 
gemacht. Diesen Weg möchte ich weiter gehen. Dabei ist 
die Kommunikation zwischen Spielern und Verantwort-
lichen sehr wichtig, die noch verbessert werden kann. 

Was wünscht Du Dir für die sportliche Zukunft des Vereins?
Kurzfristig ist der Klassenerhalt beider Mannschaften der Grundstein für den Erfolg des 
Vereins. Daher hat dieses Ziel zunächst oberste Priorität. Langfristig muss das Ziel sein, 
talentierte Jugendspieler im Verein zu entwickeln, zu halten und entsprechend an den 
Herrenbereich heranzuführen. Ich bin guter Dinge, dass uns das gelingen wird. 

Diana Nißel, 2. Vorsitzende  
des 1. FC Lichtenfels

Jonas Lulei, Abteilungs- 
leiter Herrenfußball
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April 2024: Es liegt nicht nur ein Hauch von Frühling, sondern auch 
von Relegation in der Luft. Rein rechnerisch ist ein dritter Tabellen-
platz für die Landesligamannschaft des 1. FC Lichtenfels noch möglich. 

Kein Wunder: Das Team unter Trainer Oliver Müller ist in den ersten sieben 
Spielen der Rückrunde ungeschlagen. Dann allerdings sorgen vier Niederlagen 
in Folge für einen Abrutsch ins Mittelfeld der Tabelle. „Der Sieg im letzten 
Spiel war ein versöhnlicher Abschluss. Für ein besseres Abschneiden waren 
die Schwächephasen zu Beginn und am Ende einfach zu lange“, resümiert 
Oliver Müller. Er spricht trotzdem von einer gelungenen Saison, in der das 
Team immer wieder für Überraschungen in beide Richtungen gut war: „Siege 
gegen Tabellenerste wechselten sich mit unerwarteten Niederlagen ab.“ Der 
Klassenerhalt konnte schon vorzeitig sichergestellt werden, und die Mann-
schaft schloss die Saison mit 50 Punkten und einem achten Tabellenplatz ab.  
Leider hieß es auch Abschied nehmen von vielen Gesichtern, die die Mann-
schaft die letzten Jahre prägten. „Sie alle werden uns sehr fehlen – fußballe-
risch, aber vor allem als Typen und Persönlichkeiten, die das Team repräsen-
tiert haben“, sagt Oliver Müller. Mit zwei Spontanabgängen während der 
Saison bricht fast ein Drittel des Teams weg – eine Lücke, die es nun zu füllen 
gelte. „Danke an alle FCler, die uns so toll unterstützt haben, und an unsere 
Fans, Betreuer, Zuschauer, Funktionäre und Spielerfamilien. Für die kom-
mende Saison werden wir euch brauchen, um den Umbruch, der uns bevor-
steht, bewältigen zu können,“ appelliert Müller abschließend.

Neue Impulse für die 2. Mannschaft
Das ausgegebene Ziel „Klassenerhalt“ konnte auch die zweite Mannschaft in 
der Saison 2023/24 vorzeitig erreichen. Von einem zwischenzeitlich letzten 
Tabellenplatz gelang es dem Team unter Trainer Heiko Konrad bis zur Win-
terpause auf den dritten Platz zu klettern – dank einer Serie von zehn un-
geschlagenen Spielen in Folge. „Nach der Vorbereitung auf unserem neuen 
Kunstrasen stolperten wir die ersten Spiele in die Rückrunde, konnten aber 
in den wichtigen Spielen die entscheidenden Punkte holen“, berichtet Heiko 
Konrad und ergänzt: „Zum Ende der letzten Saison haben sich dann die Wege 
von meinem langjährigen Trainerkollegen Jonas Lulei und mir getrennt, und 
ich möchte mich an dieser Stelle für die überragende Zeit mit ihm bedanken. 
Ich bin froh, dass er unserem Verein in neuer Position erhalten bleibt.“
Mit neuen Impulsen startet Konrad jetzt mit Daniel Oppel an seiner Seite in 
die Kreisliga-Saison. Die Vorbereitung läuft, die ersten Wochen sind vielver-
sprechend. Leider wurde der FCL wieder in das Coburger Kreisoberhaus 
eingeteilt, sodass durch den Verband jegliche Derbys genommen werden. 
„Nichtsdestotrotz freuen wir uns auf die neue Runde“, so Heiko Konrad.

Den krönenden Abschluss der Hauptver-

sammlung bildete die Ehrung langjähriger 

Mitglieder, darunter Florian Hüttner, Marius 

Kober, Hubert Nielsen, Dominik Rischawy, 

Michael Robisch, Christian Schachler und 

Pascal Scholz, die seit 15 Jahren dem Verein 

angehören. Für seine 30-jährige Mitgliedschaft 

wurde Dominique Frecke ausgezeichnet. Eine 

besondere Ehrung erhielten Ludwig Krapp-

mann und Alfred Scherbel, die bereits seit 50 

Jahren dem Verein die Treue halten. Das High-

light des Abends war die Ehrung von Lorenz 

Schuberth, der auf unglaubliche 70 Jahre 

Mitgliedschaft zurückblickt. Lorenz trat 1954 

als 18-jähriger in den Verein ein. Für Fußball-

Deutschland sollte es im gleichen Jahr in Bern 

zu einem weiteren großen Ereignis kommen.

Das Wunder  
von Lichtenfels 
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Mission Klassenerhalt erfüllt

Groß ist die Freude bei den FCL-Nach-

wuchskickern: Sowohl die E1- als auch die 

E2-Junioren des 1. FC Lichtenfels dürfen 

sich über die Meisterschaft in der Rück-

runde der Saison 2023/24 freuen: Beide 

Teams sicherten sich in ihrer Gruppe des 

Spielkreises Coburg-Kronach-Lichtenfels 

den ersten Platz. Die Bilanz kann sich sehen 

lassen: Keine einzige Niederlage in zehn 

Spielen gab es für die E1-Mannschaft unter 

Trainer Florian Morhard. Auch das Team der 

E2 unter Eugen Herz und Lea Treubel über-

zeugte mit acht Siegen in zehn Spielen und 

schloss die Rückrunde ebenfalls auf dem 

ersten Tabellenplatz ab.

Doppelte Meisterschaft  
für U11-Junioren

E R F O L G R E I C H E  E - J U G E N D
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A B G Ä N G E 

Lukasz Jankowiak 
(FC Eintracht Bamberg)

Christopher Schaller  
(Schwabthaler SV)

Fabian Funk  
(Karriereende)

Johannes Bauer  
(TSV Weißenbrunn)

Luca Schreiber  
(Sylvia Ebersdorf)

Jano Scheler  
(USA College)

Jan Robisch  
(FV Mistelfeld)

Aljosha Brehm  
(TSV Meeder)

N E U Z U G Ä N G E

Lukas Engelmann  
(TSV Marktzeuln)

Till Wagner  
(TSV Weißenbrunn)

Max Wagner  
(SpVgg Obersdorf)

Daniel Blinzler  
(FC Mitwitz)

Moritz Mattausch  
(SV Kasendorf)

Dennis Lorenz  
(FC Eintracht Bamberg  
A-Jugend)

Maximilian Tomasiak  
(FC Eintracht Bamberg  
A-Jugend)
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